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· VORWORT ."

. Die Arbeiten des Elektrotechnischen Vereines in'
Wien zur Aufstellung von '"Sicherheitsvorschriften für
elektrischeStarkstromanlagen" reic.hen' bis in das Jahr
1887 zurück; in diesem Jahre hatte' das Regulativkomitee
einen Entwurf 'solcher Vörschriften ausgearbeitet, welcher
am l.>Juni 1888 als erstes "Regulativ" des Elektrot~ch­
nischen Vereines in Wien' veröffentlicht wurde. Die
raschen Fortschritte der Elektrotechnik machten schon
bald die Abänderung einzelner' Bestimmungen dieses Re­
gubt:tivs notwendig. Im Jahre 1892 erschien das "Regu­
lativ" in zweiter, im Jahre 1899 in dritter Auflage; letztere
wurde von dem im Jahre 1899 in Wien tagenden Elektro­
technikerkongreß angenommen. Auf Grund einer Umarbei­
tung' des "Regulativs'~ wurde am 20. März' 1907 der
25. ordentlichen' Generalversammlung ein Entwurf von
"Sicherheltsvorschriften für elektrische Starkstromanlagen"
vorge1egt und von ihr beschlossen.' Diese "Sicherheitsvor­
schriften" Wurden im Jahre 1909 vom damaligen k. k.
Ministerium für öffentliche Arbeiten im Einvernehmen
mit den anderen beteiligten Ministerien anerkannt, wo­
durch sie den ihnen zukommenden allgemeinen Geltungs­
bereich für Österreich' erhielten. Sie waren bis jetzt.
in Geltung, wenn auch eine Reihe Bestimmungen
- der weiteren Entwicklung de,r Elektrotechnik Rechnung
tragend - ahgeänd!e,rt und Ergänzungen a.ufgenommen
werden mußten; im besonderen wurden die Vorschriften
für Leitungen und für Freileitungen im Laufe der Jahre
des öfteren umgearbeitet. Während des Krieges und in der,
Nachkriegszeit .wurde durch den Baustoffmangel und durch
die besonderen Verhältnisse die Außerkraftsetzung ein­
zelner Kapitel der SicherheitsvorschriIften und deren Er-



satz durch Sondervorschriften notwendig, welche jedoch
in den folgenden Jahren schrittweise wieder aufgehoben
werden konnten.

Die Arbeiten des Regulativkomitees hat bis Ende
1920 Hofrat Prof. lng. C. Hoc he ne g g, und von 1921
bis Ende 1923 Hofrat Prof. lng. C. Sc h 1e n k geleitet. Im
Jahre 1921 - unter dem· Obmanne· Hofrat Prof. Lng.
Sc h 1e n k - wurde eine vollkommene Neubearbeitung
der Vorschriften beschlossen und für die Durchführung
dieser Arbeit das Regulativkomitee umgebildet, bezie-.
hungsweise der Kreis seiner Mitglieder wesentlich er­
weitert. Nach dem im Jänner 1924 erfolgten Ableben. Hof­
rat Prof. lng. S chi e n k's wählte das Regulativkomitee
Direktor lng. L. Kali ir zu seinem Obmanne. Die bis
dahin von einzelnen Arbeitsauss,chüssen geleisteten Vor"
arbeiten wurden nunmehr zusammengefaßt und ein kleines
Komitee, bestehend aus: Direktor lng. Kali i r (Vorsitz),
Baurat Ziv.-Ing. D rex I e r, Direktionsrat Dr. H i eck e,
lng. Ru sc ho w y und Oberbaurat lng. Mar x mit der
Ausarbeitung eines Neuentwurfes der Sicherheitsvorschrif­
ten betraut. Dieser Entwurf wurde in den Monaten März
-'-,

bis Mai des Jahres 1~~5 in.. der Vereinszeitschrift "Elektro-
't-oonnilf1:fficrMaschinenbau" veröffentlicht und sodann auf
Grund der eingelaufenen Abänderungs- und Ergänzungs­
vorschläge von einem erweiterten Arbeitsausschuß des Re­
gulativkomitees (Vorsitz Direktor lng. Kali ir und Mini·
sterialrat lng. Lu i t h I e n) einer eingehenden Beratung
unterzogen. Die auf Grund dieser Beratung entstandene
endgültige Fassung wurde sodann dem Gesamtregulativ­
komitee vorgelegt und zum Beschlusse erhoben. Da die
44. ordentliche Generalversammlung vom 14. April 1926
daiS Regulativkomitee ermächtigt hat, die Drucklegung
der neuen Sichetheitsvorschriften nach endgültiger Redi­
gierung und: nach Berichterstattung im Vereinsausschuß
zu veranlassen, ohne vorher nochmals den Beschluß einer
Vollversammlung eimmholen, so kann die Herausgabe
dieser Vorschriften nunmehr erfolgen..
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Das Regulativkomitee glaubt, daß diese Vorschriften
dem derzeitigen Stande der Elektrotechnik in jeder Hin~
sicht Rechnung tragen und war bemüht, sie - soweit es
die Verhältnisse gestatten - mit den Vorschriften des Ver­
bandes Deutscher Elektrotechniker in Übereinstimmung zu
bringen. Diesem Gesichtspunkte entsprechend, wurden in
weiterem Maße als bei den bis nun in Geltung gestandenen
Sicherheitsvorschriften für einzelne Sondergebiete die be­
treffenden Vorschriften und Regeln des Verbandes Deut­
scher Elektrotechniker unverändert übernommen.

Das RegulatLvkomitee, welches diese Vorschriften
beschlossen hat, hat folgende Zusammensetzung:

L. KalI i r (Obmann), F. D rex 1er (Obmannstell­
vertreter), A. Mar x (Schriftführer) und die Mitglieder:
R. B ä c k e r, H. B a m b u 1a, R. B er 0 n, R. 0 z e' i j a,
A. Dei nIe in, S. D e f ri s, R. E dIe r, 0; Ehr e n fes t,
Th. Fis c her, E. F u t te r, A. G r ü n hut, F. Ha r t­
man n, G. II ein e man n, R. H i eck e, C. Hoc h e n­
e g g, E. K a an, O. Ku n z e, E. K w a y s se r, A. Li n­
ni n ger, H. Lu i t h I e n, M. M a erz, L. Mo s e r, E. N a­
t her, R. Neu d eck, W. No u a c k h, O. Pr i m ave s i,
A. Rot h, E. Ru d 0 1P h, A. Ru s c h 0 w y, J. Sc h 1Ö g 1,
E. Seefehlner, G. Sommer, H. Weiß, W. We­
seI y.

Diese Sicherheitsvorschriften haben die, vom Elek­
trotechnischen Verein in Wien angesuchte behördliche An­
erkennung gefunden; der bezügliche Erlaß des Bundes­
ministeriums für Handel und Verkehr ist nachfolgend ab­
gedruckt.

Wien, im Dezember 1926.

Eie k t rot e c h n i s ehe r V e t ein i n Wie n.
Der Präsident: Der Obmann des Regulativkomitees :

lng. R. B e r 0 n e. h. lng. L. Kali ire. h.
Der Sekretär und Geschäftsführer:

lng. A. M ar x e. h.



Erlaß. des Bundesministeriums füt: Halldei .und Verj{ehl' über die'
Anerkennung der Sicherheitsvorschriften für elektr!$che Stark­

stromanl?gl'ln. .'

BundesInQni'sterium für Handel
und Verkehr.

Z. 74ß28-{jf1927.

Anerkennung der' "SicherJ;teits­
vorscib.riften für elektr'ische
Starkstromanlagen" dos Elek­
trotechnJischen Ve.rednes in W~en.

Auflage 1926.

An

.; _.

den Elektrotechnischen Verein· .

. in Wien, VI.,
Theobaldgasse 12;

Dem Ansuchen des geehrten Ve,oo.ini8,svom 7. Jäooer 1927,
Nr.· 10845, entsprechend, anerkennt. das Bundesmdnisterium für
Handel- und, Verkehr im Einvernehmen mit dem Bundeskanzler­
amte (Inneres) . die Neufassung der ".ßQcller4eitsvoJ.'schriften für
elektrische Starkstromanlagen" in der Auflage 1926:

Diese Vorschriften haben nunmehr im Sinne des § 4, (1) der
Vßrorduli.l1g des Bundesmdlllisteriums für Handel und Gewerbe, In- .
dustrie und Bauten vom 12. Juli 1922, B.-G.-Bl. Nr. 436, über
Durchführungsbestimmungen zum Bundesge'setzvom 7. Juni 1922,
B.-G.-BI. Nr. 348, betreffend elektrische Anlagen (Starkstromver­
ordnung), für die bei der Herstellung, der Instandhaltung und dem
Betriebe der Starkstromanlagen, dann beim Zusammentreffen meh­
rerer elektrischer Anlagen in 'technischer Hin~icht zu treffenden
Maßnahmen dnsowe,it zu gelten, als von der Genehmigungsbehörde
wegen besonderer Verhältnis~e nicht,s anderes vorgeschrdeben w~rd.

'; .

25. Februar t927.

Gelse e. h.


